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Vorwort 

 

Vielen Dank, dass Sie sich für eine Endstufe der SN A Produktlinie entschieden 
haben. Hohe Qualitätsansprüche garantieren für einen Klang, der Wärme und 
Präzision vereint und feine Nuancen bis zur tiefsten Note wahrnehmbar macht. 
Die Endstufen eignen sich hervorragend zum Betrieb der SUB19 Subwoofer. 
Bei Fragen, Anregungen oder zur Inspiration besuchen Sie die Website und 
andere Online- und Social-Media-Kanäle oder kontaktieren Sie den Service.  
Nutzen Sie hierfür die Kontaktdaten auf der letzten Seite. 

 

Ausstattung 

 

Ausstattungsmerkmal Modell 

Regelbarer Subsonic-Filter 0.8 1.8 3.5 6.5 

Regelbarer Tiefpassfilter     

Bassboost mit einstellbarer Frequenz und Verstärkung     

Bassboost mit einstellbarer Frequenz, Verstärkung und Güte     

Master/Slave Betrieb mit gleicher Endstufe     

Einstellschrauben aus Metall, spürbare Rastpunkte     

Clipping-Anzeige     

Clip-Limiter     

Kurzschlussschutz     

Über- und Unterspannungsschutz     

Überlastungsschutz     

Überhitzungsschutz     

Fernbedienung (optional)     

 

        = vorhanden 
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Installation 

 

Wählen Sie einen Einbauort, der genügend Luftzirkulation gewährleistet. Sind 
Kühlrippen oder Lüftungsschlitze der Endstufe verdeckt, kann es im Betrieb 
schnell zu Überhitzung kommen. 

Nutzen Sie zum Anschluss der Subwoofer und zum Anschluss der Endstufe an 
das Bordnetz ausreichend dimensionierte Kabel. 

Je nach Modell ist zur Gewährleistung einer stabilen Betriebsspannung das 
Nachrüsten von Zusatzbatterien und Kondensatoren empfehlenswert.  

Das Kabel zum Anschluss an den Pluspol (+12 V) der Batterie muss in einem 
Abstand von maximal 30 cm zur Batterie abgesichert werden. 

Das Kabel zur Verbindung der Endstufe an die Fahrzeugmasse sollte so kurz 
wie möglich gehalten werden. Wählen Sie eine Verbindung zur Karosserie, die 
eine hohe Leitfähigkeit gewährleistet. Achten Sie bei der Verbindungsstelle 
darauf, dass sie frei von Schmutz und Öl sowie frei von Lack und anderen 
nichtleitenden Beschichtungen ist. 

Unterschreiten Sie beim Anschluss der Subwoofer nicht die angegebene 
Mindestimpedanz. Beachten Sie die nachfolgenden Skizzen. 

 

Modell 
Mindestimpedanz 

(im Brückenbetrieb) 
Minimale 

Kabelquerschnittsfläche 

SN A 0.8 1 Ω (2 Ω) 16 mm² 

SN A 1.8 1 Ω (2 Ω) 35 mm² 

SN A 3.5 0,5 Ω (1 Ω) 70 mm² 

SN A 6.5 2x0,5 Ω bzw. 1x1 Ω 2x70 mm² 

 

 

Beim Anschluss von Subwoofern mit mehreren Spulen oder beim Anschluss 
von mehreren Subwoofern bestimmen Sie bitte zunächst die Gesamtimpedanz 
der geplanten Schaltung. 

Parallel geschaltete Widerstände verhalten sich folgendermaßen: 
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Widerstände in Reihe addieren sich: 
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Im Master/Slave Betrieb verdoppelt sich die jeweilige Mindestimpedanz. Nutzen 
Sie bitte ausschließlich zwei Endstufen des gleichen Modells und schließen Sie 
diese wie in folgender Skizze an. 
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Einstellungen und Betrieb 

1. LIMIT-LED (gelb) Leuchtet, wenn die Endstufe aufgrund von Clipping 
oder Überhitzung die Ausgangsleistung begrenzt oder reduziert. 

2. ALARM-LED (rot) Leuchtet, wenn sich die Endstufe aufgrund von Defekt, 
Überhitzung, Kurzschluss, Über- oder Unterspannung oder Überlastung 
abgeschaltet hat, um permanente Schäden zu vermeiden.   

3. RUN-LED (blau) Leuchtet bei Betrieb. 

4. Clip-Limit-Schalter Schaltet den Limiter ein oder aus. Wenn 
eingeschaltet, begrenzt er THD+N auf maximal 1%  

5. Gain-Regler Zur Einstellung des Verstärkungsfaktors. Idealerweise so 
einstellen, dass bei maximaler Amplitude des Eingangssignals kein 
Übersteuern eintritt.  

6. Cinch-Buchsen für Signaleingang Bitte die maximale Eingangs-
spannung beachten.  

7. Remote-Eingang Zum Anschluss einer Fernbedienung (optional). 

8. Tiefpassfilter-Regler Zur Einstellung der Grenzfrequenz des 
Tiefpassfilters. Signalanteile des Eingangssignals mit höherer Frequenz 
als der eingestellten Grenzfrequenz werden herausgefiltert. 

9. Subsonic- bzw. Hochpassfilter-Regler Zur Einstellung der 
Grenzfrequenz des Hochpassfilters. Signalanteile des Eingangssignals 
mit niedrigerer Frequenz als der eingestellten Grenzfrequenz werden 
herausgefiltert. 

10. Bassboost Frequenzregler Zur Einstellung der Mittenfrequenz des 
Bassboosts. 

11. Bassboost Levelregler Zur Einstellung der zusätzlichen Verstärkung bei 
der eingestellten Frequenz 

12. Bassboost Gütefaktorregler Zur Einstellung der Bandbreite des 
Bassboosts. 

13. Cinch-Buchse für Signaleingang bei Master/Slave-Betrieb 

14. Cinch-Buchse für Signalausgang bei Master/Slave-Betrieb 
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Fehlerbehebung 

 

Jedes Modell verfügt über Schutzsysteme gegen Überlastung, Überhitzung, 
Überspannung, Unterspannung, Defekt sowie Kurzschluss. Wird einer dieser 
Fehler festgestellt, leuchtet die rote ALARM-LED. Schalten Sie die Signalquelle 
und die Endstufe in diesem Fall ab. 

Fehler Mögliche Ursache Behebung 

Endstufe schaltet 
nicht ein, keine LED 
leuchtet 

Keine Spannung an der 
Endstufe 
 
Keine Spannung an 
REM-Eingang 

Überprüfen Sie den Masse- und den 
+12 V- Anschluss sowie die Sicherung 
 
Überprüfen Sie, ob an REM Spannung 
anliegt 

Endstufe schaltet 
ein, RUN-LED 
leuchtet, kein Ton 

Kein Signal 
 
Subwoofer 
unsachgemäß 
angeschlossen 

Überprüfen Sie die Signalquelle und 
das Cinchkabel  
 
Überprüfen Sie die Verkabelung der 
Subwoofer 

Endstufe schaltet 
ein, RUN-LED 
leuchtet, leiser Ton 

Schwaches Signal 
 
Falsche Gain-Einstellung 

Überprüfen Sie das Eingangssignal 
 
Überprüfen Sie die Einstellung des 
Gain-Reglers 

ALARM-LED 
leuchtet 

Überhitzung 
 
Über- oder 
Unterspannung 
 
Kurzschluss 
Überlastung 

Überprüfen Sie die Temperatur der 
Endstufe und lassen sie diese ggf. 
abkühlen 
Messen Sie die Versorgungsspannung 
Überprüfen Sie die Verkabelung der 
Subwoofer 
Überprüfen Sie das Eingangssignal 

Ton verzerrt Übersteuern Aktivieren Sie den Limiter 
Überprüfen Sie das Eingangssignal 
Überprüfen Sie die Einstellung des 
Gain-Reglers 
Überprüfen Sie, ob die Subwoofer 
defekt oder mechanisch überlastet sind 

Brummton Masseschleife 
 
Induktion ins Cinchkabel 
 

Überprüfen Sie den Masseanschluss 
der Endstufe und der Signalquelle 
Überprüfen Sie, dass keine Kabel, die 
hohe Ströme leiten, parallel zum 
Cinchkabel verlaufen 

 

Sollte sich der Fehler nicht beheben lassen, wenden Sie sich an den Service. 
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Technische Daten 
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 Entsorgung  

 

Entsorgen Sie dieses Gerät bitte nicht im Hausmüll, sondern bei den dafür 
vorgesehenen Sammelstellen für Elektroaltgeräte. 

 

Mängelhaftung 

 

Es gilt eine 24-monatige Gewährleistung ab Kaufdatum. Ausgeschlossen sind 
Defekte durch unsachgemäße Behandlung. Kontaktieren Sie den Service und 
senden Sie dann die Endstufe inklusive Fehlerbeschreibung und Kaufbeleg an 
die angegebene Adresse. 

 

Kontakt 

 

SUB19 Audio 

Adrian Mansouri 

Hainholt 3 25591 Ottenbüttel 

Service@SUB19audio.de 

www.SUB19.de 

+49 152 2327 2374 

 

 

 

  

 

 

 

 


